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Speichereinrichtung und Navigationssystem

Die Erfindung betrifft eine Speichereinrichtung und ein Navigationssystem.

Mit Navigationssystemen ist es möglich, basierend auf einer elektronischen Stra¬

ßenkarte nach verschiedenen Kriterien optimierte Routen zwischen einem Start¬

punkt und einem Zielpunkt zu berechnen. Dazu ist es vorgeschlagen, einzelnen

digitalisierten Straßenabschnitten Kostenwerte (beispielsweise Fahrzeit, Fahrstre¬

cke, Energieverbrauch, etc. oder beliebige darauf basierende Kombinationen) zuzu-

ordnen und eine Route mit geringen oder minimalen Gesamtkosten zu bestimmen.

Teil der elektronischen Straßenkarte oder einer anderen mit dem Navigationssystem

kommunikationstechnisch verbindbaren Speichereinrichtung sind häufig so genann¬

te Points of Interest (POIs). Diese Ortsinformationsobjekte umfassen üblicherweise

den Namen eines bestimmten Ortes, ggf. eine Kurzbeschreibung des Ortes und die

geografischen Koordinaten des Ortes.

Es ist bekannt, durch ein Navigationssystem während de Fahrt in der Nähe von

dem aktuellen Ort oder in der Nähe von der aktuellen Route liegende POIs anzuzei-

gen.

Es ist dabei ein Ziel, mit den POIs jeweils die Entfernung vom aktuellen Ort (aktuelle

Fahrzeug osit on oder aktuelle Position des Navigationssystems) zu den POIs an¬

zugeben, insbesondere anzuzeigen. Die Entfernungsberechnung beruht dabei ent-

weder auf der Lu inie zwischen aktuellem Ort und PO oder auf der Straßenroute

zu dem PO Die erste Alternative ist sehr ungenau, die zweite Alternative sehr re¬

chenintensiv, da hierfür aktuelle Routen vom aktuellen Ort zu allen anzuzeigenden

POIs berechnet werden müssen.

Der Erfindung liegt nun die Aufgabe zugrunde, eine gegenüber dem Stand der

Technik verbesserte technische Lehre anzugeben.



Diese Aufgabe wird durch die Merkmale der unabhängigen Ansprüche gelöst. Vor¬

teilhafte Weiterbildungen der Erfindung sind den abhängigen Ansprüchen zu ent¬

nehmen.

Die Erfindung beruht demnach auf de Gedanken, mit den Ortsinformationsobjek¬

ten (POIs) jeweils eine Entfernung (beispielsweise basierend auf Luftlinie, schnells¬

ter Straßenroute oder kürzester Straßenroute) abzuspeichern, die zwischen dem

POl und der Autobahnausfahrt, die dem PO am nächsten liegt (beispielsweise hin¬

sichtlich Luftlinie, schnellster Straßenroute oder kürzester Straßenroute).

Eine erfindungsgemäße Speichereinrichtung, wie beispielsweise eine Festplatte

oder eine DVD, ist derart eingerichtet, dass auf ihr eine Vielzahl vo Ortsinformati¬

onsobjekten, die jeweils einen Ort repräsentieren, abgespeichert ist, und dass de

Ortsinformationsobjekten jeweils zugeordnet ein Entfernungsinformationsobjekt ab-

gespeichert ist, das jeweils die Straßenentfemung (Entfernung, die auf einer, insbe¬

sondere kürzesten, schnellsten oder effizientesten, Route zurückzulegen ist) von

dem Ort eines Ortsinformationsobjektes zu der dem Ort nächstliegenden (hinsicht¬

lich Straßenentfemung oder Luttlinie) Autobahnausfahrt repräsentiert. Der Ort der

Autobahnausfahrt kann dabei beispielsweise durch Koordinaten oder andere Para-

meter einer Position in der Nähe der entsprechenden Autobahnausfahrt bestimmt

sein.

Dadurch wird erreicht, dass zur Berechnung einer Gesamtentfernung von einer ak¬

tuellen Position zu einem Ort eines Ortsinformationsobjektes nur die Straßenentfer-

nung von der aktuellen Position zu der dem Ort nächstliegenden Autobahnausfahrt

vergleichsweise aufwändig berechnet werden muss, die Gesamtentfernung sich

dann aber einfach aus der Summe dieser berechneten Straßenentfernung und der

dem Ortsinformationsobjekt zugeordneten, insbesondere zugeordnet abgespeicher¬

ten, Straßenentfemung ergibt.

Dadurch kann die Gesamtentfernung von einer aktuellen Position zu einem Ort ei¬

nes Ortsinformationsobjektes genau und einfach, und damit schnell u d mit geringer

Rechenleistung, bestimmt werden. Dies ist insbesondere dann vorteilhaft, wenn



Gesamtentfernungen zu einer Vielzahl von Orten verschiedener Ortsinformationsob¬

jekte bestimmt werden sollen.

Es kö ne ebe dem Entfernungsirrformationsobjekt, das jeweils die Straßenent¬

fernung von dem Ort eines Ortsinformationsobjektes zu der dem Ort nächstliegen¬

de Autobahnausfahrt repräsentiert, weitere Entfernungsinformationsobjekte dem

Ortsinformationsobjekt zugeordnet abgespeichert sei , die jeweils vorzugsweise die

Straßenentfernungen von dem Ort des Ortsinformationsobjektes zu ei er weiteren

dem Ort des Ortsinformationsobjektes nächstliegenden Autobahnausfahrt repräsen¬

tieren.

Vorzugsweise ist der Vielzahl vo Ortsinformationsobjekten jeweils zumindest eine

Autobahnausfahrtskennung (ID, Namen oder Koordinaten der Autobahnausfahrt)

zugeordnet abgespeichert, durch welche die Autobahnausfahrt bestimmt wird, die

zu dem Ort des Ortsinformationsobjektes am nächsten (beispielsweise hinsichtlich

Straßenentfernung oder Luftlinie) liegt.

Vorzugsweise ist die Speichereinrichtung als elektronische Straßenkarte ausgeführt

oder umfasst ei e elektronische Straßenkarte, wobei den Ortsinformationsobjekten

jeweils geografische Koordinaten zugeordnet sind. Dadurch wird auch die Routen¬

führung zu dem Ort ei es Ortsinformationsobjektes ermöglicht.

Eine bevorzugte Weiterbildung sieht vor, dass die Ortsinformationsobjekte jeweils

ei e Point of Interest (POI, Ort von besonderem Interesse, Sehenswürdigkeit) re¬

präsentieren.

Ein erfindungsgemäßes Navigationssystem , das beispielsweise als Teil eines Kraft¬

fahrzeuges oder eines Mobiltelefons ausgebildet ist, umfasst eine genannte Spei¬

chereinrichtung und eine Schnittstelle zum Zugriff auf die Speichereinrichtung.

Ei e Rechnereinrichtung, wie beispielsweise eine programmgesteuerte Prozessor¬

einrichtung, ist derart ausgeführt oder eingerichtet, dass die Berechnung einer Ge¬

samtentfernung zu einem durch ein Ortsinformationsobjekt repräsentierten Ort auf



der Bildung einer Summe einer ersten Entfernung und einer zweiten Entfernung

beruht.

Die erste Entfernung ist bestimmt durch die Straßenentfernung vo dem aktuellen

Ort (des Navigationssystems} zu der Autobahnausfahrt, die dem durch das Ortsin¬

formationsobjekt repräsentierten Ort am ächste liegt.

Die zweite Entfernung ist bestimmt durch das Entfernungsinformationsobjekt, das

dem Ortsinformationsobjekt zugeordnet, insbesondere zugeordnet abgespeichert,

ist

Dadurch wird erreicht, dass für die Bestimmung einer Gesamtentfernung von einem

aktuellen Ort zu einem Ort eines Ortsinformationsobjektes nur die Straßenentfer¬

nung (erste Entfernung) von dem aktuellen Ort zu der dem Ort nächstliegenden Au-

tobahnausfahrt vergleichsweise aufwändig, aber in an sich bekannter Weise, be¬

rechnet werden muss. Die Gesamtentfernung ergibt sich dann aber einfach aus der

Summe dieser berechneten Straßenentfernung und der dem Ortsinformationsobjek¬

tes zugeordnet abgespeicherten Straßenentfernung (zweite Entfernung).

Es ist eine Weiterbildung der Erfindung, dass die erste Entfernung abgeleitet wird

von der durch das Navigationssystem aktuell bestimmten und ggf. verfolgten Route

zu einem Fahrziel, das nicht Bestandteil der Ortsinformationsobjekte ist. Die erste

Entfernung beruht vorzugsweise auf einer Teilroute der aktuell bestimmten Route.

Die erste Entfernung kann dadurch mit geringerem Aufwand bestimmt werden.

Selbstverständlich liegt es im Rahmen der Erfindung, dass den Ortsinformationsob¬

jekten jeweils neben den Entfernungen zwischen den Orten von Ortsinformationsob¬

jekten und Autobahnausfahrten auch Entfernungen zwischen den Orten von Ortsin¬

formationsobjekten und anderen markanten Orten, wie beispielsweise Kreuzungen,

zugeordnet sind, und auch diese Entfernungen zur Gesamtentfernungsberechnung

genützt werden. Ebenfalls selbstverständlich ist, dass neben den genannten Ortsin¬

formationsobjekten auch Ortsinformationsobjekte vorgesehen sein können, denen

kein Entfernungsinformationsobjekt zugeordnet ist.



Im Folgenden wird die Erfindung anhand von Beispielen näher erläutert.

Es wird von einem an sich bekannten Navigationssystem ausgegangen. Das Navi¬

gationssystem hat über ei e Schnittstelle Zugriff auf eine Speichereinrichtung, auf

der eine elektronische Straßenkarte abgespeichert ist. Bestandteil der elektroni¬

schen Straßenkarte ist eine Liste vo POIs. Alternativ dazu ist es möglich, dass die

Liste vo POIs auf ei er von der elektronischen Straßenkarte separat gebildeten

Speichereinrichtung abgespeichert ist, auf eiche das Navigationssystem oder die

Prozessoreinrichtung des Navigationssystems über eine Funk- oder Leitungs-

Kommunikationsverbindung zugreifen ka .

Einem Tei der POIs ist jeweils mindestens eine Entfernung zugeordnet, welche die

Straßenentfernung auf ei er schnellsten, kürzesten oder effizientesten Route vo

dem POl zu einer dem entsprechenden PO naheliegenden oder nächstliegenden

Autobahnausfahrt angibt Zudem sind einem oder dem Tei der POIs, insbesondere

den Entfernungen eines POIs, jeweils mindestens eine Autobahnausfahrt-Kennung

zugeordnet, welche angibt auf eiche Autobahnausfahrt sich die Entfernung be¬

zieht.

Das Navigationssystem ist derart ausgebildet, dass nach der Eingabe eines Fahr¬

zieles u d nach oder im Rahmen der Berechnung de Route von der aktuellen Posi¬

tion des Navigationssystems zu dem Fahrziel die Gesamtentfernungen vo der ak¬

tuellen Position zu einer Teilmenge der auf der Speichereinrichtung abgespeicher¬

ten POIs berechnet werden. Die Teilmenge ist beispielsweise bestimmt durch die

POIs, deren Entfernung (Straßenentfernung oder Luftlinie) zu der Route kleiner ist

als eine vorgegebene Grenzentfernung, ode ist bestimmt durch die POIs, die in

dem geografischen Gebiet der Route liegen.

Die Berechnung einer Gesamtentfernung vo der aktuellen Position zu einem POI,

insbesondere zum Ort eines POIs, beruht auf der Bildung einer Summe einer ersten

Entfernung und einer zweiten Entfernung. Die erste Entfernung ist bestimmt durch

die Straßenentfernung von dem aktuellen Ort zu der Autobahnausfahrt, die dem

durch das Ortsinformationsobjekt repräsentierten Ort am nächsten liegt, und die



daher dem POI zugeordnet abgespeichert ist. Die zweite Entfernung ist bestimmt

durch die oben gena te Entfernung, die dem POi zugeordnet abgespeichert ist.

Nach oder im Zuge der Berechnung der Gesamtentfernungen zu der Teilmenge der

PO s werden die Gesamtentfernungen einzeln oder zusammen, automatisch oder

ausgelöst durch ei e Bedienaktion, beispielsweise an einem Display des Navigati¬

onssystems, ausgegeben. Eine Gesamtentfernung zu einem POI ka n mit der An¬

näherung des Navigationssystems an die zugehörige Autobahnausfahrt automatisch

aktualisiert werden.



Patentansprüche

. Speicherein richtung,

die derart eingerichtet ist,

dass eine Vielzahl von Ortsinformationsobjekten, die jeweils einen Ort repräsentie¬

ren, abgespeichert ist, u d

dass den Ortsinformationsobjekten jeweils zugeordnet ei Entfernungsinformations-

objekt abgespeichert ist, das jeweils die Straßenentfemung vo dem Ort eines

Ortsinformationsobjektes zu der dem Ort nächstliegenden Autobahnausfahrt reprä¬

sentiert.

2. Speichereinrichtung nach Anspruch ,

die a s elektronische Straßenkarte ausgeführt ist, wobei den Ortsinformationsobjek¬

te jeweils geografische Koordinaten zugeordnet si d.

3. Speichereinrichtung nach einem der vorhergehenden Ansprüche,

bei dem die Ortsinformationsobjekte jeweils ei e PO repräsentieren.

4. Navigationssystem

- mit einer Speichereinrichtung nach einem der vorhergehenden Ansprüche,

- mit einer Schnittstelle zum Zugriff auf die Speichereinrichtung,

- it einer Rechnereinrichtung, die derart ausgeführt ist,

- dass die Berechnung einer Gesamtentfernung zu einem durch ein Ortsinformati¬

onsobjekt repräsentierten Ort auf der Bildung einer Summe einer ersten Entfernung

und einer zweiten Entfernung beruht,

-wobei die erste Entfernung bestimmt ist durch die Straßenentfernung von dem ak¬

tuellen Ort zu der Autobahnausfahrt, die dem durch das Ortsirtformationsobjekt re¬

präsentierten Ort am nächsten liegt, und



- wobei die zweite Entfernung bestimmt ist durch das Entfernungsinformationsob-

jekt, das dem Ortsinformationsobjekt zugeordnet abgespeichert ist.
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